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Stand Nahversorgung Oberer Ort

Derzeit werden die Planungarbeiten 
bzw. Einrichtungsplanungen finalisiert 
und gewerbe- und baurechtliche Ver-
handlungen abgewartet. 

Neuausrichtung der „Gesunden 
Gemeinde“

Seit 2001 ist die Gemeinde Großra-
ming eine „Gesunde Gemeinde“. Zu 
den Zielen zählen die Förderung des 
Gesundheitsbewusstseins und der 
Gesundheitskompetenz der Bevölke-
rung, die Schaffung von gesundheits-
fördernden Strukturen in der Gemein-
de und ein Beitrag zur Erreichung der 
österreichischen und oberösterreichi-
schen Gesundheitsziele. 

Seit 2001 sind Anna und Tom Gabaldo 
aktive Mitglieder in der Arbeitsgruppe 
Gesunde Gemeinde. Tom Gabaldo 
ist seit 2009 Arbeitskreisleiter. Anfang 
Mai 2022 hat er dieses Amt zurückge-
legt. Zahlreiche gesundheitsfördernde 
Programme und Angebote wurden an-
geboten und umgesetzt. 

Wir möchten uns sehr herzlich bei 
Tom Gabaldo und bei allen ehrenamt-
lich Tätigen, für ihre wertvolle Arbeit in 
unserer Gemeinde bedanken.

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
wird neu organisiert. Dazu fanden be-
reits zwei Sitzungstermine statt. Viele 
neue Ideen wurden besprochen und 
aufgegriffen. Gerne können sich noch 
jederzeit Interessierte am Gemeinde-
amt melden. 

Ukrainerinnen lernen deutsch

Derzeit sind in Großraming 19 aus 
der Ukraine geflüchtete Frauen und 
Kinder in fünf Privatquartieren gemel-
det. Die Frauen und Kinder treffen 
sich wöchentlich im Spatzennest zum 
Kennenlernen, zum Austausch und 
um Deutsch zu lernen. Bürscher Pe-
tra, Pfarrsekretärin in Maria Neustift, 
ist eine Deutschtrainerin und bietet 
gemeinsam mit Olga Huemer einen 

Aus der Gemeinde

Deutsch-Sprachkurs an. Der Kurs ist 
für die UkrainerInnen kostenlos.  

Sommerbekleidung für UkrainerIn-
nen

Für in Großraming lebende  Ukraine-
rInnen und für ukrainische Kinder wird 
dringend Sommerbekleidung benötigt, 
so z.B. Röcke, Hosen, Sommerjacken 
oder auch Crocs, Sandalen und Turn-
schuhe.

Deutschkurs für UkrainerInnen mit Olga Huemer, auch am Foto: Pfarrer Mag. Thomas 
Mazur, Hermine Riegler MBA, Mag. Carina Wallner (Foto Quelle: Gemeinde Großra-
ming)

Bitte am Gemeindeamt zu den Öff-
nungszeiten nur neuwertige und sau-
bere Kleidung abgeben. Diese wird 
vorsortiert und danach im Foyer der 
Musikschule bereitgestellt. Weiters 
freuen sich unsere MitbürgerInnen 
auch über Hygieneartikel und Zei-
chenpapier bzw. Malfarben.

Auch Bargeldspenden werden ange-
nommen und für notwendige Anschaf-
fungen weitergegeben.

 Großraming sucht eine GemeindemitarbeiterIn für den
Reinigungsdienst in Gemeindegebäuden

Die Gemeinde Großraming schreibt gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) folgenden Ver-
tragsbediensteten-Dienstposten zur Besetzung öffentlich aus:

Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 25
Beschäftigungsausmaß: 22,5 Wochenstunden (56,25 %)
(Erhöhung Beschäftigungsausmaß ev. möglich)
Aufnahme: spätestens mit 1. Jänner 2023

Tätigkeitsbereich (wesentlichste Aufgaben): 
•	 Reinigungstätigkeiten in allen Gemeindegebäuden inkl. Betreuung der 

Außenanlagen, Einsatz auch in anderen Bereichen möglich.

Wir bieten:
•	 Leben und Arbeiten in der Region
•	 Langfristige Job-Perspektive
•	 Sehr gutes Arbeitsklima
•	 Zusätzliche Vergünstigungen im Gesundheitsbereich durch Versiche-

rung

Bewerbungsbögen sind im Gemeindeamt Großraming abzuholen oder 
können unter www.grossraming.at heruntergeladen werden.
Bewerbungsfrist: Ende Juni 2022
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Badesaison beginnt am 26. Mai 2022

FREI.sicht.BAD Großraming – das 
Bad mit dem einzigartigen Aus-
blick.

Die 7.900 m² große Liegefläche ist in 
verschiedene Zonen unterteilt: Famili-
enzone, Aktivzone und Ruhezone. Je 
nach Wunsch bietet das FREI.sicht.
BAD Ruhe für Erholungssuchende, 
ungestörtes Relaxen gepaart mit der 
unvergleichlichen Aussicht auf das 
Bergpanorama. Sportbegeisterte fin-
den jede Menge Spaß & Action. Die 
Familienzone sorgt für Gemütlichkeit 
bei den Eltern und Spiel und Spaß mit 
Schaukel, Rutsche, Wippe, Sandkiste 
und einer kleinen Wasserrutsche für 
die Kinder. Alle  Becken sind beheizt.

Nach dem Badespaß bietet das Buf-
fet mit dem gemütlichen Gastgarten 
kühle Drinks, regionale 
Produkte wie z.B. Pizza-
Ecken vom Restaurant 
RIALTO, hausgemachte 
Mehlspeisen und natür-
lich auch ein leckeres 
Eis für die Kids.

Öffnungszeiten FREI.sicht.BAD bei Schönwetter
Mai und Juni 		         11:00 bis 19:00 Uhr 
Juli bis 15. August 	        10:00 bis 20:00 Uhr 
16. August bis 31. August     11:00 bis 18:00 Uhr

Wohnungen zu vermieten
Auf www.grossraming.at unter „Freie Wohnungen“ werden laufend freie Mietwohnungen aktualisiert. 

LUMPLGRABEN:
Styria-Wohnung mit 71,54 m² (DG) - Räume: Küche/Wohn- und Esszimmer, Abstellraum, Bad, WC, Schlafzimmer, 
1 Kinderzimmer, frei ab: 01.08.2022, monatliche Miete: € 491,04 zzgl. €1,40 pro m² Betriebskosten, Baukostenbeitrag 
und Genossenschaftsgebühren: € 2.190,40

Styria-Wohnung mit 69,25 m² (DG) - Räume: Wohnküche, Schlafzimmer, Schrankraum, Bad, WC, Vorraum, Win-
tergarten, frei ab: 01.08.2022, monatliche Miete: € 560,14 zzgl. €1,40 pro m² Betriebskosten, Baukostenbeitrag und 
Genossenschaftsgebühren: € 1.930,95

Styria-Wohnung mit 64,61 m² (DG) - Räume: Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, WC, Vorraum, Wintergarten, frei ab: 
01.08.2022, monatliche Miete: € 525,71 zzgl. €1,40 pro m² Betriebskosten, Baukostenbeitrag und Genossenschafts-
gebühren: € 1.844,88

Freie Mitwohnung privat:
Wohnung in der Donatistraße mit 50 m², voll möbliert, Tel.: 0650/928 67 53

Projekt „Saving lives“

Die Polytechnische Schule Großra-
ming veranstaltet am Mittwoch, den 
8. Juni 2022 ein Projekt mit dem Ti-
tel „Saving lives“.

Im Vordergrund dieses Projekttages 
steht, Erste Hilfe im Notfall zu leisten. 
Insbesondere wird das Augenmerk 
auf das Setzen eines Notrufes sowie 
die Reanimation gelegt.

Am Vormittag werden SchülerInnen 
der Mittelschule Großraming einge-
laden um ein Erste Hilfe Training zu 
absolvieren. Als Abschluss des Work-
shops werden die SchülerInnen der 
PTS das erworbene Wissen anhand 
eines Reanimations-Wettbewerbs 
überprüfen. Es werden auch Einsatz-
fahrzeuge vor Ort sein. 

Ab 14:00 Uhr werden die Ehrengäs-
te, Eltern sowie interessierte Besu-
cherInnen im FREI.sicht.BAD herz-
lich willkommen geheißen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Freier Eintritt im FREI.sicht.BAD! 

Wir laden alle sehr herzlich zu unse-
rem Erste Hilfe Projekt ein - aktiv oder 
passiv. 

PTS Großraming

Saisonkarten sind im FREI.sicht.
BAD und im Gemeindeamt erhält-
lich. 

Sie können auch per E-Mail oder tele-
fonisch bestellt werden. 

Saisonkarten-Besitzer freuen sich 
nicht nur über einen ganzen Sommer 
Badespaß, sie tragen darüber hinaus 
maßgeblich zum Erhalt unseres Ba-
des bei. Saisonkarten sind auch ein 
tolles Geschenk für einen besonderen 
Anlass!

Die Webseite www.freisichtbad.at gibt 
Auskunft ob das Bad aktuell geöffnet 
hat. Auch die Wassertemperatur und 
eine Webcam sind zu finden. Wir freu-
en uns auf zahlreiche BesucherInnen 
und eine schöne Badesaison 2022.  
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LEADER, Förderperiode 2023 – 
2027/30

Die Fortführung der Mitgliedschaft 
der Gemeinde in der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) der LEADER Region 
Nationalpark OÖ. Kalkalpen im Pro-
grammzeitraum 2023 – 2027/30 (inkl. 
Übergangsjahre) und die aktive Teil-
nahme und Beteiligung der Gemein-
de wurde einstimmig beschlossen.  
Der Gemeindebeitrag beträgt jährlich 
€ 2,00 je EinwohnerIn.

Gesamtüberarbeitung Flächenwid-
mungsplan 

Der aktuelle Flächenwidmungsplan 
und das Örtliche Entwicklungskonzept 
(ÖEK) stammen aus dem Jahr 2005. 
Das OÖ. Raumordnungsgesetz be-
sagt, dass der Flächenwidmungsplan 
alle 15 Jahre zu überprüfen, zu über-
arbeiten und als Verordnung kundzu-
machen ist. Der Flächenwidmungs-
plan ist auf einen Planungszeitraum 
von 7,5 Jahre und das ÖEK auf 15 
Jahre auszulegen. Die Flächenwid-
mungsplanüberarbeitung soll in etwa 
zwei Jahren abgeschlossen sein. Der 
Gemeinderat hat das Kostentragungs-
modell und den Zeithorizont beschlos-
sen und das Angebot der Fa. TOPOS 
III, Linz, für Beratungs- und Betreu-
ungsleistungen angenommen. 

Sozialberatungsstelle Garsten, Vor-
stellung durch Frau Renate Bach-
mayr

Die Sozialberatungsstelle versteht 
sich als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Menschen. Bei der Fülle an Informa-
tionen und Unterstützungsleistungen 
ist es oft nicht leicht, den Überblick 
zu wahren. Die Sozialberatungsstel-
len bilden daher eine Drehscheibe für 
sämtliche Organisationen: Behörden, 
Sozialeinrichtungen, etc., betreffend 
alle Informationen zu Sozialleistungen 
des Landes OÖ. 

Das Angebot ist kostenlos, neutral 
und bedarfsgerecht. Ziel der Sozial-

beratungsstellen ist es, drohende Not-
lagen abzuwenden, das soziale Netz 
nutzbar zu machen und Lösungswege 
aufzuzeigen. Die Grundpfeiler sind: 
Information, Beratung und Weiterver-
mittlung. 

Die zwei Hauptanliegen warum Men-
schen die Sozialberatungsstellen auf-
suchen, betreffen die Themen Finan-
zen (Hilfe bei der Antragstellung für 
finanzielle Unterstützung) sowie Pfle-
ge und Betreuung (mobile Pflege von 
Angehörigen, Heimplatzsuche, Kurz-
zeitpflege, Familienhilfe, etc.).

Ein weiteres großes Thema sind De-
logierungen. Hier versucht man in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
und dem Netzwerk Wohnungssiche-
rung diese abzuwenden und eine Lö-
sung zu finden.

Aus dem Gemeinderat
vom 24. März 2022

Rechnungsabschluss 2021

Insgesamt hat sich das Jahr 2021 besser entwickelt als erwartet und es 
konnte ein positives Ergebnis einstimmig beschlossen werden:
Einzahlungen                                                                    €      6.730.501,89
Auszahlungen                                                                   €      6.516.287,26
Ergebnis - Überschuss  	                                                   €         214.214,63

Der Überschuss wurde zu Großteil einer Rücklage zur Generalsanierung 
der Mittelschule zugeführt. 

Der Schuldenstand hat sich von € 7.500.416,10, um € 1.084.169,44 auf 
€ 6.416.246,56 verringert. Verantwortlich für das positive Ergebnis sind u.A. 
die Einnahmen aus der Kommunalsteuer. Diese sind gegenüber dem Vor-
anschlag um € 73.298,60 auf insgesamt € 603.298,60 gestiegen. 

Die Einnahmen aus Ertragsanteilen an gemeinschaftlichen Bundesabga-
ben haben sich um € 76.053,83 auf € 2.520.653,83 erhöht. 

Weiters konnten gute Einnahmen aus Anschlussgebühren für Wasser und 
Kanal erzielt werden. Auch die Einnahmen aus Verkehrsflächenbeiträgen 
schlagen sich mit € 28.341,79 zu Buche. Die Kanalanschlussgebühren und 
Verkehrsflächenbeiträge wurden zur Gänze für Infrastrukturinvestitionen 
verwendet.

Die Sozialhilfeverbands-Bezirksumlage (Ausgabe) betrug im Jahr 2021 
€ 763.582,52 und stieg gegenüber dem Vorjahr (€ 724.536,86) um 
€ 39.045,66 oder rund 5,39 %. Der Krankenanstaltenbeitrag der Gemeinde 
– bereinigt um die Rückersätze aus Abrechnungen der Vorjahre in Höhe 
von € 30.804,00 – betrug im Jahr 2021 € 636.012,00.

Insgesamt hat die Gemeinde im Jahr 2021 für die Kinderbetreuung im Kin-
dergarten und in der Krabbelstube sowie für den Kindergartentransport und 
für die Kinderbetreuung durch Tagesmütter € 241.322,84 aufgewendet. 

Die Winterdienstkosten inkl. Straßenkehrung betrugen € 165.048,28 und 
liegen etwa € 20.000,00 über den im Voranschlag erwarteten Kosten. 

Renate Bachmayr
Tel.: 0664/88 31 43 74
Marian Rittinger Straße 11
4451 Garsten 
(im Bezirksalten- und Pflegeheim)
Bürozeiten:
Montag, Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 bis 10.00 Uhr
Sprechtage Markgemeindeamt Weyer
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 Uhr
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Kindergartenkinder besuchen Bauernhof
Unser diesjähriger Ausflug führte uns 
zum Bauernhof der Familie Höretzau-
er (vlg. Reitbauer). 

Bei diesem besonderen Angebot 
hatten die Kinder die Möglichkeit am 
Bauernhof mitzuarbeiten.  Sie durften 
das frisch gemähte Gras zusammen-
rechen und an die Tiere verfüttern, 
beim Kühe melken zusehen, den Hof 
erkunden und gemeinsam die Jause 
zubereiten (Butter selbst herstellen, 
Topfen zubereiten, Gemüse schnei-
den,…).

Wir möchten uns im Namen der Kin-
der und des gesamten Teams der 
Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtung bei Familie Höretzauer für die 
herzliche Aufnahme und das große 
Engagement bedanken. Für die Kin-
der war der Besuch ein unvergessli-
ches Erlebnis.

Leiterin Gerlinde Infanger
Die Kinder durften bei der Arbeit helfen. (Foto Quelle: Kindergarten)

Bereits zum 3. mal haben wir gemein-
sam mit Unterstützung der Großra-
minger Bäuerinnen und der Union 
Großraming unsere Ostersackerlak-
tion durchgeführt. Heuer konnten am 
Karfreitag 160 Sackerl mit geweihten 
Speisen und einem kleinen Palmbu-
schen ausgeliefert werden. 

Ein herzliches Danke an Herrn Pfarrer 
Mag. Thomas Mazur für die Speisen-
weihe und an alle Mitwirkenden. 

Ostersackerl-Aktion

Tobias  Fürweger, Maria Pichlbauer
(Foto Quelle: Gemeinde Großraming)

Resolution gegen Atomkraft

Im Februar 2022 wurde im EU-Parla-
ment beschlossen, dass Investitionen 
in die Atomenergie als nachhaltig im 
Sinne des „green deals“ der EU einge-
stuft werden können. 

Der Gemeinderat hat die vom Anti 
Atomkomitee Team Freistadt vorge-
legte Resolution beschlossen. Damit 
wird die Oberösterreichische Lan-
desregierung, die Österreichische 
Bundesregierung, das Europäische 
Parlament und der Europäische Rat 
aufgefordert, alle rechtlich möglichen 
Maßnahmen zu ergreifen, sowie bi-
laterale und multilaterale Gespräche 
mit allen Verantwortungsträgern zu 
führen, um Investitionen in Atomkraft 
als nachhaltig in die Taxonomiever-
ordnung der Europäischen Union im 
Rahmen des „Green Deals“ nicht zu 
akzeptieren.

Bgm. Günther Großauer MBA, Mag. Thomas Mazur, Christian Haider MBA, v.l.n.r. (Foto 
Quelle: Gemeinde Großraming)
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Ehrungen bei der Feuerwehr Großraming

AFKdt. Martin Scharrer, Kdt. Thomas Kerschbaumsteiner, Leopold Bürscher, Bgm. Günther 
Großauer MBA, BFKdt. Wolfgang Mayer, v.l.n.r. (Foto Quelle FF Großraming)

Am 29. April 2022 veranstaltete die 
Feuerwehr Großraming einen Eh-
rungsabend im Gasthaus Ahrer/Kir-
chenwirt. Es wurden Ehrungen und 
Auszeichnungen verliehen, die bei 
den online stattfindenden Jahres-
hauptversammlungen 2021 sowie 
2022 nicht vergeben werden konnten. 
Auch alle Mitglieder, die in den letzten 
2 Jahren einen runden Geburtstag ge-
feiert haben, waren eingeladen. 

Insgesamt konnten wir 37 Mitglieder 
an diesem Abend begrüßen. Unter 
den Gästen befanden sich Bezirksfeu-
erwehrkommandant Wolfgang Mayer, 
sowie Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Martin Scharrer und natürlich un-
ser Kamerad und Bürgermeister Gün-
ther Großauer. 

Unter den Geehrten war auch Bür-
germeister a.D. Leopold Bürscher. 
Ihm wurde für seine Unterstützung 
der Feuerwehren während seiner 
Amtszeit die Florian-Ehrenmedaille 
des oberösterreichischen Landesfeu-
erwehrverbandes in Silber verliehen. 

Sieger Asphaltstock-Ortsmeisterschaft 2022

Am Samstag, 23. April 2022 fand in 
der Stocksporthalle nach zweijäh-
riger, coronabedingter Pause die 
17. Asphaltstock-Ortsmeisterschaft 
statt, an der sieben Moarschaften 
teilgenommen haben. 

Franz Scharnreitner, Irene Garstenauer, Johann Garstenauer, Konrad Hofer sen., 
Vzbgm.in Hildegard Höretzauer, v.l.n.r. (Foto Quelle: SV Hintstein)

Mit musikalischer Umrahmung durch 
unsere Kameraden Alexander und Sa-
muel Hörndler, verbrachten wir einen 
gemütlichen Abend im GH Kirchen-
wirt. 

Kdt. Thomas Kerschbaumsteiner

Die Gemeinde Großraming gratuliert 
Leopold Bürscher und allen weiteren 
Geehrten recht herzlich.

Von 1. bis 12. August 2022 erwarten 
euch wieder spannende Abenteuer 
und Aktivitäten. Das Programm wird 
Ende Juni in den Schulen verteilt und 
auf www.grossraming.at veröffentlicht. 

Anmeldungen werden nur mit unter-
schriebener Anmeldekarte am Ge-
meindeamt oder unter gemeinde@
grossraming.ooe.gv.at entgegenge-
nommen.

Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme!

Spiele-August 
1. bis 12. August 2022

Wir danken dem SV Hintstein für die 
Organisation der Meisterschaften 
und gratulieren dem Sieger „Team 
Bertl“ vor den Moarschaften „Bunt 
gemischt“ und „SC Pechgraben“. 
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Nach zweijähriger, coronabedingter 
Pause, wurden heuer im WIFI Linz 
wieder die Lehrlings-Landesmeister-
schaften ausgetragen. Dabei mussten 
die Lehrlinge ihr Können an verschie-
densten Stationen unter Beweis stel-
len.

Mario Kopf holte sich unter 28 Teil-
nehmern den Sieg und ist nun Ober-
österreichs bester Nachwuchs-Kfz-
Techniker. Der junge Großraminger 
ist Lehrling bei der Fa. Gebr. Haider 
GmbH. 

Auch Johannes Haas aus Weyer, 
Lehrling im 2. Lehrjahr bei der Tisch-
lerei Großalber, konnte einen tollen 5. 
Platz bei den Tischlern erzielen. 

Herzliche Gratulation an Mario und 
Johannes für die Auszeichnungen und 
an ihre Arbeitgeber Fa. Gebr. Haider 
GmbH und Tischlerei Großalber für 
die hervorragende Ausbildung ihrer 
Lehrlinge.

Bester Kfz-Techniker-Lehrling OÖ kommt aus Großraming

Klaus Wolfthaler (Werkstattmeister), Thomas Steininger (Ausbildner), Mario Kopf, 
Isolde und Christian Kopf (Eltern), v.l.n.r. (Foto Quelle: Kopf)

Radsport Nachwuchstalent Sebastian Garstenauer

Bei dem U 17 Straßenradrennen der 
„Trofeo Cinelli Hlohovec“ in Tsche-
chien über 56 km belegte Sebastian 
Garstenauer am 26. März 2022 den 
4. Platz und konnte bereits auch bei 
Radrennen in Italien gute Ergebnisse 
erzielen. Auch die diesjährigen öster-
reichischen Meisterschaften im Ein-
zelzeitfahren in Großhartmannsdorf 
beendete er mit dem tollen 4. Platz. 

Am 13. Mai 2022 musste er sich in 
Tschechien bei einem Kriterium über 
25 km in Kyjov in einem großen Star-
terfeld (ca. 90 Starter) nur Pesek 
Adam (CZE) geschlagen geben und 
erreichte den sensationellen 2. Platz.

Sebastian besucht derzeit das BORG 
für Leistungssport in Linz und wird 
vom Talentezentrum OÖ betreut.

Die Gemeinde Großraming gratuliert 
Sebastian, einem unserer talentierten 
Nachwuchssportler, zu seinen ersten 
internationalen Erfolgen und wünscht 
ihm weiterhin viel Erfolg!

Sebastian Garstenauer, Adam Pesek (CZE), Pavel Sumpik (CZE), v.l.n.r. (Foto Quel-
le: Garstenauer)
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Heimische Energie ist die Antwort 
auf die prekäre Energiesituation

Es wird uns derzeit sehr deutlich vor 
Augen geführt, wie wichtig die ein-
heimische Energieversorgung ist. 
Waldhackgut ist ein sauberes CO² 
-neutrales Heizmaterial, welches in 
unserer Gemeinde in ausreichender 
Menge vorhanden ist. Nahwärme auf 
Biomassebasis war bei Einrechnung 
aller Kostenkomponenten immer eine 
konkurrenzfähige Heizung. Ihr Wett-
bewerbsvorteil ist hinsichtlich Umwelt-
freundlichkeit und Versorgungssicher-
heit konkurrenzlos.

Für Anschlusswerber an die Nahwär-
me im Leitungsgebiet von Großraming
weisen wir auf die Förderaktion „Raus 
aus Öl“ des Klima- und Energiefonds 
für die Jahre 2021/2022 hin, die bei 
Ausstieg aus der fossilen Wärmeener-
gieversorgung und Anschluss an die 
Nahwärme beträchtliche Unterstüt-
zung bietet. 

Details www.raus-aus-öl.at  des Kli-
ma- u. Energiefonds bei der Kommu-
nalkredit.

Darüber hinaus gibt es seit 3. Jänner 
2022 vom Land OÖ im Rahmen der 
Aktion „Sauber Heizen für Alle“ bei Er-
satz eines fossilen Heizungssystems 
durch eine klimafreundliche Techno-
logie bei einkommensschwachen pri-
vaten Haushalten beträchtliche Un-
terstützung. Anspruchsberechtigt für 
die soziale Zusatzförderung ist der/die 
Gebäudeeigentümer/-eigentümerin 
eines Ein-/Zwei-/Reihenhauses mit 
Hauptwohnsitz am Projektstandort, 
wenn die Jahres-Einkommensvoraus-
setzungen erfüllt sind. 

Infos auf www.land-oberoesterreich.
gv.at/270992.

Bei Interesse an der umweltfreundli-
chen und sicheren Biowärme stehen 
wir gerne zur Verfügung: 

Heizgenossenschaft Großraming
Obmann Hermann Steindl 
Tel.: 0664/73 68 15 36

Mit großer Freude darf 
ich bekanntgeben, 
dass das Paletti ab 1. 
Juni 2022 unter neu-
er Führung von Anika 
Reitner weiterläuft. Der 
Name und das bishe-
rige Sortiment werden 
bestehen bleiben und 
um eine Frühstückskar-
te erweitert.

Nun ist es an der Zeit 
Abschied zu nehmen, 
aber vor allem ein gro-
ßes Danke an alle zu 
richten, die mich und 
das Paletti die letzten 
fünfeinhalb Jahre unterstützt haben. 
Ohne eure Treue, Geduld, Freude und 
euren Einsatz wäre das alles nicht 
möglich gewesen. 

In meiner Tätigkeit als „Zuckerpuppe“ 
werde ich natürlich weiterhin das Pa-
letti mit Mehlspeisen und süßen Köst-
lichkeiten beliefern und hoffe dabei 
viele GroßramingerInnen anzutreffen. 

Ich wünsche meiner Nachfolgerin von 
ganzem Herzen alles Gute!

Herzlichst, 
Lisa Rohrweck

Heizgenossenschaft
Großraming informiert

Paletti unter 
neuer Führung

Lisa Rohrweck, Anika Reitner, v.l.n.r. (Foto Quelle Lisa 
Rohrweck)

Die Gemeinde heißt Anika herzlich 
willkommen und wünscht ihr viel Er-
folg für Ihre neue Aufgabe. 

Lisa und ihrer Partnerin Alexandra 
wünschen wir mit den „Zuckerpuppen“ 
alles Gute und freuen uns weiterhin 
auf köstliche Mehlspeisen im Paletti.

Vor 5 Jahren habe ich den damaligen 
Bauernmarkt übernommen und auf-
grund der Registrierkassenpflicht in 
einen Lebensmittelhandel umorgani-
siert. 

Die meisten der bäuerlichen Betriebe 
haben den Neustart mit mir gewagt. 
„Unser Bauernladen“ wurde sehr gut 
angenommen und es kamen nach und 
nach weitere Lieferanten dazu.

Nun werde ich mit 31. Juli dieses Jah-
res in Pension gehen, der Bauernla-
den aber wird mit seinen bewährten, 
vorwiegend bäuerlichen Lieferanten 

„Unser Bauernladen“ wird NEU

weiter bestehen bleiben. Im August 
sind diverse Umbauarbeiten geplant. 
Danach startet der Bauernladen mit 
erweiterten Öffnungszeiten neu durch.

Neue bäuerliche Produzenten sind 
auch weiterhin herzlich willkommen.

Annemarie Steinbach
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Ausschreibung 32. Großraminger Ortslauf

Achtung neuer Streckenverlauf über 
Donatistraße - Pfarrsiedlung - Kirchengasse - Ortsplatz

Nennung:	       Online Meldung: www.skiteam.nf-grossraming.at 		
	   	       www.wickiecup.at unter Anmeldung Ortslauf Großraming
		        (Das Startgeld wird bei der Startnummernausgabe 
		        einkassiert)
Nenngeld:	       Hauptlauf € 10,00 
		        Staffellauf € 15,00
		        Kinder und Schülerlauf € 5,00
Nennschluss:	       10. Juni 2022, 18:00 Uhr
		        Nachmeldungen am 11. Juni 2022, 11:00 bis 13:00 Uhr  	
		        (Nachnenngebühr: + € 2,00)
Auskunft:	       Friedrich Rohrweck, Tel.: 0664/194 03 41
Sanitätsdienst:     Diensthabender Arzt, Rotes Kreuz Weyer
Umkleide/Dusche: Im Turnsaal der MS Großraming und Gymnastiksaal
Verpflegung:	       Getränke, Obst und Kuchen nach dem Wettkampf

16:00 Uhr: Siegerehrung Miniklas-
sen/Kinder/Schüler/Jugend

18:00 Uhr: Verlosung der Tombola-
preise, anschl. Siegerehrung  Haupt- 
und Staffellauf

Eigene Wertung für den Kindergarten, 
die Klassen der Volks- und Mittelschu-
le Großraming. Die Klassen mit den 
meisten TeilnehmerInnen erhalten zu-
sätzlich eine Riesenpizza.

Die Veranstaltung findet bei jeder Wit-
terung statt. 

Während des Ortslaufes ist die ge-
samte Laufstrecke - Donatistraße, 
Pfarrsiedlung, - und die Kirchen-
gasse/der Kirchenplatz gesperrt. 

Wir ersuchen alle AnrainerInnen 
und VerkehrsteilnehmerInnen  

um Verständnis!

Startzeiten	       	 Klassen		  Jahrgang	   Länge
14:00 Uhr		  Superminis W		  2017 u. jünger	   280 m
14:10 Uhr	       	 Superminis M		  2017 u. jünger	   280 m
14:20 Uhr	       	 Minis W		  2015 - 2016	   560 m
14:35 Uhr	       	 Minis M			  2015 - 2016	   560 m
14:50 Uhr	       	 Kinder 1 M/W		  2013 - 2014	   900 m
15:05 Uhr	       	 Kinder 2 M/W		  2011 - 2012	   900 m
15:30 Uhr	       	 Schüler 1 M/W		 2009 - 2010     1.800 m
15:30 Uhr	       	 Schüler 2 M/W		 2007 - 2008     1.800 m
15:30 Uhr	       	 Jugend	M/W		  2005 - 2006     1.800 m
17:00 Uhr 		  Hauptlauf     			              6.600 m	 	
			   Jugend 2	  	 2003 - 2004
		        	 U23			   1999 - 2002
		       	 Hauptklasse		  1983 - 1998 
		       	 M/W 40 		  1973 - 1982
			   M/W 50			  1963 - 1972
			   M/W 60			  1953 - 1962			 
			   M/W 70			  1952 u. älter

Einladung zum Dorffest und Ortslauf am Samstag, 11. Juni 2022

Mitwirkende Vereine und Organi-
sationen:   
Alpenverein, Elternverein, Feuer-
wehr Großraming, Gesunde Ge-
meinde, Fa. Elisabeth Hirner, Im-
kerverein, Landjugend, Lebenshilfe, 
Musikverein Großraming, Musikver-
ein Pechgraben, Naturfreunde, SV 
Hintstein, Verein Zebra

angeboten wird:
•	 Kinderbetreuung, 14:00 - 17:00 Uhr durch das Team des Kindergartens

•	 Kulinarische Köstlichkeiten wie Leberkäse, Bosna, Steckerlfische, Bratwürs-
tel, Pommes, Grillkotelett, Krapfen, Mehlspeisen, Erdbeershake, u.v.m. an 
den Verkaufsständen der Vereine und Organisationen

•	 Sportuhren und Laufschuhe von Fa. Elisabeth Hirner

Programm:

•	 13:50 Uhr: Eröffnung durch Bgm. 
Günther Großauer MBA

•	 14:00 Uhr: Start des Wickie-Spar-
kassen Kinderlaufes, anschl. Sie-
gerehrung

•	 17:00 Uhr: Start des Hauptlaufes

•	 18.00 Uhr: Verlosung Tombola, 
anschl. Siegerehrung Haupt- und 
Staffellauf

•	 19:30 - 22:00 Uhr: Bläsergruppen 
der Musikvereine Großraming 
und Pechgraben spielen bei den     
Ständen und an versch. Plätzen
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Biotonne richtig verwenden

Fremdstoffe in der Biotonne 
Leider landen immer mehr Fremd-
stoffe in der Biotonne. Vor allem Ver-
packungsmaterial und Plastiksackerl 
verursachen große Probleme, da die-
se nicht verrotten. In Kompostieranla-
gen wird Bioabfall zu hochwertigem 
Kompost verarbeitet. Steigt der Anteil 
an Fremdstoffen in der Biotonne, sind 
hohe Verarbeitungskosten, welche 
von der Bevölkerung zu tragen sind, 
sowie Verunreinigungen in unserer 
Natur die Folge. 

Eine einwandfreie Kompostierung ist 
dann kaum mehr möglich. Bitte achten 
Sie daher auf die richtige Abfalltren-
nung:
•	 Biokübel bitte unbedingt mit De-

ckel verwenden - um Geruchsbe-
lästigung zu vermeiden und zum 

Am Freitag, 22. April 2022 haben ins-
gesamt 80 engagierte Personen bei 
der Flurreinigungsaktion „Hui statt 
Pfui“ in Großraming Unrat und Müll 
gesammelt. Darunter waren wieder 
viele Kinder und Jugendliche aktiv un-
terwegs. 

Neben zahlreichen Vereinen haben 
auch Privatpersonen an der Müllsam-
melaktion teilgenommen. Die Akti-
on wurde vom Bezirksabfallverband 
unterstützt und von Bgm. Günther 
Großauer MBA koordiniert. 

Leider liegt sehr viel Müll entlang der 
Straßen und Wege, auf Plätzen, Bö-
schungen und in Bächen: insgesamt 
wurden etwa 40 Müllsäcke (ca. 1500 l)  
mit Müll gefüllt. Gefunden wurden 
auch große Mengen an sperrigen Ge-
genständen wie Alteisen, Metallzäune, 
große Plastikteile, Autoreifen,  uvm.

Im Anschluss an die Säuberungsak-
tion konnten sich die fleißigen Helfe-
rInnen im Bauhof mit Getränken und 
einer kleinen Jause stärken. 

Vielen herzlichen Dank an alle Teilneh-
merInnen, die sich trotz schlechtem 

Hui statt Pfui 2022 – Großraming hat geputzt

Voller Körpereinsatz von den fleißigen HelferInnen bei „Hui statt pfui“ (Foto Quelle: 
Gemeinde Großraming)

Schutz vor Tieren,
•	 Mehrweg-Vorsammelbehälter in 

der Küche verwenden,
•	 Kübel mit Zeitungspapier/Küchen-

rolle  auslegen oder 100% kom-
postierbare Biomüllsäcke verwen-
den,

•	 möglichst trocken sammeln & kei-
ne flüssigen Abfälle einbringen,

•	 feuchte Küchenabfälle in Papier 
(Zeitung, Serviette, Küchenrolle) 
einwickeln,

•	 Küchenabfälle NICHT im Plastik-
sackerl sammeln,

•	 keinerlei Verpackungen wie Alu- 
oder Plastikfolien zum Biomüll 
geben.

Weitere Tipps unter: 
www.umweltprofis.atFremdstoffe/Plastik gehören nicht in die 

Biotonne! (Foto Quelle BAV)

Wetter nicht abhalten ließen, 
mitzuhelfen. 

Bitte achten wir noch besser 
auf unsere Umwelt, sodass 
auch noch unsere Kinder in ei-
ner sauberen, intakten Umwelt 
leben können. 
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DSG Union Großraming  
möchte ganz herzlich zum Sommerfest 

 

am 17. und 18. Juni 2022 
 

einladen! 
 

Freitag, 17. Juni: 
 16h00 - Spiel U9 

 

18h00 - Spiel unserer Legenden 
 

18h00 - Flutlicht – Volleyballturnier 
 4 gegen 4 mixed (mind. 1 Dame) 
 mit Finale bei Flutlicht  
 

Samstag, 18. Juni: 
09h00 - U7 Nachwuchsfussballturnier 
 

14h00 - Hobbyfussballturnier Kleinfeld 
 Zunft-, Damen-, Firmen-, Hobby-, und   
 Familenmannschaften 
 

ca. 19h30 - Tombolaverlosung 
 
Neben den tollen sportlichen Events sorgen an beiden Tagen unser 
Hüttenwagen, die Grillerei und unsere Kaffeestube für Speis und 
Trank und eine gemütliche Atmosphäre im Innenhof unserer 
Sportanlage!  
Freitag und Samstag könnt ihr in unserer gemütlichen "Barhütte" 
den Abend ausklingen lassen. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf gemütliche Stunden bei 
unserem Sommerfest 2022! 

 
 

Nähere Infos zur Anmeldung zum Volleyball- bzw. Hobby-
fussballturnier findet ihr auf Facebook bzw. unserer Homepage! 
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Spendenübergabe an Lebenshilfe Großraming
Am 9. Mai 2022 übergaben Mitgliede-
rinnen der Goldhaubengruppe Reich-
raming einen Scheck über € 1.000,00 
an die Arbeitsgruppe der Lebenshilfe 
Großraming. Leopold Bürscher, Leiter 
der Arbeitsgruppe, nahm die großzü-
gige Spende gemeinsam mit Mag. 
Hemma Hammann (Lebenshilfewohn-
hausleiterin) und Barbara Dammerer 
(Leiterin der Werkstätte) entgegen. 

Von einem Teil der Spende konnte in 
der Werkstätte eine Overlock Nähma-
schine angeschafft werden. Diese wird 
für die Produktion von Jausensackerln 
und anderen Näharbeiten dringend 
benötigt. Das Jausensackerl wird 
Sebaldusweg-PilgerInnen (bei Bu-
chung eines Pauschalaufenthaltes mit 
Zimmer und Taxi) vom Nationalpark 
Kalkalpen gratis zur Verfügung ge-
stellt. 2021 wurden ca. 1.000 solcher 
Sackerl genäht und bedruckt. Der Auf-
trag hätte ohne die Anschaffung dieser 
Nähmaschine nicht übernommen wer-
den können. 

Die KlientInnen der Werkstätte in 
Großraming sind sehr engagiert und 
bemüht und arbeiten gewissenhaft. 
So fertigen sie u.a. Kleinteile für ver-
schiedene Firmen und befüllen Tuben 

mit Schmierfett für die Fa. SKF. 10 
KlientInnen sind abwechselnd bei der 
Fa. Sensenwerk Sonnleitner GmbH in 
Laussa beschäftigt.

Auch für die BewohnerInnen des Le-
benshilfewohnhauses gab es an die-
sem Tag eine kleine Überraschung: 
Werner Kerschbaumsteiner übergab 
in Vertretung der Fa. Haider GmbH 
sechs Wanderrucksäcke.

Leopold Bürscher, Gisela Hubauer, Mag. Hemma Hammann, Barbara Dammerer, 
Marianne Reisenzahn, Reinhold Sulzner, Herbert Huber, v.l.n.r.  (Foto Quelle: Le-
benshilfe)

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Zeitverwendungs-
erhebung (ZVE) liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit grund-
legende Informationen dazu, wieviel 
Zeit Menschen in Österreich mit Ar-
beit oder Schule, Sport, Freunde und 
Kultur verbringen. Wer übernimmt in 
Österreichs Haushalten die Kinderbe-
treuung, unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind 
Menschen in Österreich jeden Tag un-
terwegs? Wie lange schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten 
Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein 
aktuelles Bild der Zeitverwendung ist 

daher längst überfällig und interes-
sant. Haushalte in ganz Österreich 
wurden zufällig aus dem Zentralen 
Melderegister ausgewählt und einge-
laden. Auch Großraminger Haushalte 
könnten dabei sein. Wer Teil der Stich-
probe ist, erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Informationen zur 
Teilnahme an der Zeitverwendungser-
hebung. Nach einem kurzen Fragebo-
gen, führen die Mitglieder der ausge-
wählten Haushalte zwei Tage lang ein 
Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies 
geht ganz einfach mit der eigens dafür 
entwickelten ZVE-App oder mittels ei-
nes Papiertagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten ist 
es von großer Bedeutung, dass alle 
Personen eines Haushalts (ab 10 Jah-
ren) an der Erhebung mitmachen. Als 

Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte einen 35-Euro-
Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung 
gesammelten Daten werden gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz und dem 
Datenschutzgesetz streng vertraulich 
behandelt. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. Weitere Infos: 
www.statistik.at/zve

Statistik Austria kündigt Erhebung an
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KlimaTicket
Alle öffentlichen Verkehrsmittel Ös-
terreichs mit einem einzigen Ticket. 
Einfach und günstig. Ein wertvoller 
Beitrag für das Klima unseres Pla-
neten. 

Mit dem KlimaTicket Ö ist es möglich, 
ein Jahr alle Linienverkehre (öffent-
licher und privater Schienenverkehr, 
Stadtverkehre und Verkehrsverbünde) 
in einem bestimmten Gebiet zu nut-
zen: regional, überregional und öster-
reichweit. Davon ausgenommen sind 
touristische Angebote.

Das KlimaTicket Ö ist dabei nicht nur 
Ihr Ticket für alle öffentlichen Ver-
kehrsmittel, sondern auch das Ticket, 
mit dem wir gemeinsam die Pariser 
Klimaziele erreichen wollen. Denn 
öffentlicher Verkehr ist die klimascho-
nende Alternative zum motorisierten 
Individualverkehr.

Je mehr mitmachen, desto besser ist 
es fürs Klima. Deshalb ist das Klima-
Ticket Ö nicht nur unkompliziert, son-
dern auch leistbar. Das KlimaTicket Ö 
kostet € 1.095,00. Reisende bis ein-
schließlich 25 und ab 65 Jahren, so-
wie Menschen mit Behinderung zah-
len € 821,00. 
Infos zur Bestellung auf klimaticket.at.

Jeder Schüler bzw. Lehrling in Ös-
terreich hat die Möglichkeit unter be-
stimmten Voraussetzungen vergüns-
tigt mit den Öffis zur Schule und/oder 
zum Lehrbetrieb zu fahren. 

Grundvoraussetzungen: 

Schülerfreifahrt:
•	 Besuch einer Schule mit Öffent-

lichkeitsrecht an mindestens 4 
Schultagen pro Woche oder Be-
such einer anerkannten Berufs-
schule an mindestens einem Tag 
in der Woche über 10 Wochen 
bzw. 1 Zusatztag.

•	 Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 
dem Monat des 24. Geburtstags.)

•	 Wohnort und/oder Ausbildungsort 
in Oberösterreich.

•	 Bezug der Familienbeihilfe.
•	 Bestellcode von Schule.

Lehrlingsfreifahrt:
•	 Absolvierung einer anerkannten 

Lehre oder einer Vorlehre oder 
Teilnahme an einer überbetriebli-
chen Lehrausbildung gemäß BAG 
(§30b) oder Teilnahme am freiwili-
gen Sozialjahr oder Teilnahme am 
freiwilligen Umweltjahr (Ausbil-
dungsvereinbarung erforderlich).

•	 Nutzung eines öffentlichen Ver-
kehrsmittels an mindestens 3 Ta-
gen die Woche.

•	 Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 
dem Monat des 24. Geburtstags.)

•	 Wohnort und/oder Ausbildungsort 
in Oberösterreich.

•	 Bezug der Familienbeihilfe.

Schüler-/Lehrlingsfreifahrt und Jugendticket-Netz 

OÖVV Jugendticket-Netz:
•	 Mit dem Jugendticket-Netz kann 

man auch in der Freizeit und in 
den Ferien mit den Öffis fahren – 
in ganz Oberösterreich.

•	 Das Jugendticket-Netz gibt’s um 
€  79,00, es gilt für beliebig viele 
Fahrten und ist von 1. September 
2022 bis 30. September 2023 gül-
tig. Bei einem Wechsel von Wohn-
ort, Ausbildungsplatz oder Schule 
während des Jahres ist keine 
Neuausstellung erforderlich.

•	 Das Jugendticket-Netz erweitert 
die Gültigkeit des OÖVV Schü-
ler- bzw. Lehrlings-Tickets und ist 
nicht übertragbar.

•	 Der gesetzlich vorgeschriebene 
Selbstbehalt von € 19,60 ist im 
Preis des Jugendticket-Netz be-
reits inkludiert.

Ab 7. Juni 2022 steht das Onlinesys-
tem bzw. der Webshop zur Antrags-
stellung der OÖVV Schüler-/Lehrlings-
freifahrt und des Jugendticket-Netz 
zur Verfügung. Alle Infos im Detail 
finden sich auch in unserem OÖVV 
Wissensportal.
www.shop.ooevv.at.

Schulveranstaltungshilfe des Landes 
OÖ für SchülerInnen die eine OÖ 
Pflichtschule besuchen (VS, MS, Poly, 
LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finan-
ziell zu unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveranstaltun-
gen zu ermöglichen, unterstützt das 

Schulveranstaltungshilfe Land OÖ

Land OÖ mit der „OÖ Schulveranstal-
tungshilfe“.

Eine finanzielle Unterstützung erhal-
ten Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
mit mindestens einer Nächtigung au-
ßerhalb des Schulstandortes teilge-
nommen haben. 

E i n r e i c h -
frist bis 
spätestens 
3 Monate 
nach Ende 
des laufen-
den Schuljahres (31. Oktober). 

Formulare liegen in den Schulen auf. 
Infos auf www.land-oberoesterreich.
gv.at/33987.
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Steigender Warenbedarf

Durch die aktuellen Fluchtbewegun-
gen aus den ukrainischen Kriegsge-
bieten steigt auch der Warenbedarf 
in den Rotkreuz-Märkten stark an. 
Dank der zahlreichen Wohnungsan-
gebote finden viele Menschen in der 
Region ein dauerhaft schützendes 
Dach. Diese Menschen können auch 

SENIORENCAFE AKTIV
LOSENSTEIN

 Zeit: 	 	 15:00	-	17:00	Uhr
Wo: 						 	 	 Pfarrzentrum	Losenstein
Kostenbeitrag: €	7,00	

Es besteht auch eine Transportmöglichkeit!
pro	Person	bzw.	pro	Ehepaar	€	8,00 
Transport	von	außerhalb	Ternberg	auf	Anfrage.
Anmeldung	bis	am	Vortag	12:00	Uhr	

SENIORENCAFE AKTIV    LOSENSTEIN          

KontaKt:   Krisztina Faderl 
telefon: 0650/6914244

Mehr inforMationen ...

terMine 2022
1. halbjahr  

20.04.

04.05.

18.05.

01.06.

15.06.

29.06

 2. halbjahr  

13.07.

27.07.

10.08.

24.08.

07.09.

21.09.

05.10.

19.10.

02.11.

16.11.

30.11.

14.12.

Seniorencafe Losenstein

Leben mit Demenz - Vortrag Gesunde Gemeinde
BBS Weyer FLEX – das neue Schul-
zeitmodell ab Herbst 2022 

Viel Neues gibt es an den Berufsbil-
denden Schulen in Weyer! Nicht nur 
die Schulleitung ist neu – seit diesem 
Schuljahr steht Mag. Eva Aigner als 
Direktorin an der Spitze -, sondern 
auch pädagogisch lassen wir uns was 
Neues einfallen. 

Mehr Selbstständigkeit, Verantwor-
tung und Zeitmanagement? Mehr In-
dividualisierung und Flexibilität?

Mit unserem neuen flexiblen Schul-
zeitmodell BBS Weyer FLEX befähi-
gen wir unsere Jugendlichen, ihre ei-
genen Lernbedürfnisse zu erkennen, 
ihr Zeitmanagement gut im Griff zu 
haben und selbst Verantwortung für 
ihren Lernprozess zu übernehmen. 
Unsere SchülerInnen bekommen da-
bei genau die Unterstützung, die sie 
für gelingendes Lernen und Arbeiten 
brauchen. Flex-Zeiten sind bis zu 6 
fixe Einheiten im Stundenplan pro 
Woche, in denen unsere SchülerInnen 
die Lehrperson bzw. den Unterrichts-
gegenstand über eine Online-Platt-
form nach ihren Bedürfnissen selbst 
auswählen. Der Klassenverband wird 
dabei aufgelöst, gelernt wird klassen-
übergreifend in kleinen Teams. 

Mehr zum neuen Schulzeitmodell auf 
www.bbs-weyer.at/bbs-flext. 
Schnuppern jederzeit möglich!

BBS Weyer informiert

in die Rotkreuz-Märkte kommen, um 
Lebensmittel- und Hygieneartikel zu 
wesentlich vergünstigten Preisen ein-
zukaufen. „Insbesondere der Bedarf 
an Hygieneprodukten steigt nun sehr 
stark an“, berichtet Lisa Schwaiger 
vom Rotkreuz-Markt in Weyer.

Das Team des Rotkreuz-Marktes 
nimmt gerne Warenspenden von Hy-
gieneprodukten entgegen. Diese Ar-
tikel werden besonders dringend ge-
braucht:

•	 Dusch- und Haarshampoo, Seife, 
Zahnbürsten und Zahnpasta

•	 Abwaschhilfen und Spülmittel
•	 Allzweckreiniger, Waschmittel

Warenspenden können im Rotkreuz-
Markt Großraming dienstags von 
09:00 bis 12:00 Uhr oder nach tel. 
Vereinbarung unter 0664/425 04 09 
abgegeben werden.

Flexibles Schulzeitmodell 
ab Herbst 2022

BBS Weyer FLEX

Flexibilität, Selbstverantwortung

Individualisierung, Förderung

Coaching, Spaß
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Gemeinsam schützen Jäger und 
Landwirte den Wildnachwuchs
Der Mai ist der Geburtsmonat vieler 
heimischer Wildtiere wie z.B. Feldha-
sen, Fasane, Rebhühner oder Reh-
kitze. Zur Setzzeit suchen sich die 
Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in den 
Wiesen. Das hohe Gras soll den Jung-
tieren ausreichend Schutz bieten. 
Was vor natürlichen Feinden schützt, 
ist jedoch leider nicht hilfreich, sobald 
sich ein Mähwerk dem Versteck nä-
hert. Bei Lärm oder Gefahr fliehen die 
jungen Tiere nämlich nicht. Der natür-
liche Schutzreflex sorgt dafür, dass sie 
sich noch tiefer in den Boden drücken 
und nicht bewegen. 

Gute Zusammenarbeit erspart un-
nötiges Tierleid
Viele JägerInnen sind insbesondere 
im Mai und Anfang Juni beinahe täg-
lich im Einsatz, um die Landwirte bei 
der Kitzrettung zu unterstützen und 
leisten damit einen wertvollen Beitrag 
zum aktiven Schutz von Wildtieren. 
Von dieser guten Zusammenarbeit 
profitieren aber nicht nur die Wildtie-
re, sondern auch die Landwirte selbst, 
denn es verringert sich dadurch auch 
die Gefahr von Botulismus bei Rin-
dern, der durch Tierkadaver im Futter 
hervorgerufen wird.

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 
Mit gezielten Maßnahmen vor und 
auch während der Mahd können jähr-
lich zahlreiche Jungtiere gerettet wer-
den. Eingesetzt werden unter anderem 
an Stangen flatternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, wel-
che an den Traktoren befestigt wer-
den und mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer 
stärker nachgefragt wird der Einsatz 
von Drohnen. Diese überfliegen fern-
gesteuert die Wiesen und mittels Wär-
mebild wird angezeigt, wo sich Kitze, 
aber auch brütende Fasanhennen 
oder junge Feldhasen verstecken. Die 
Jungwildrettung mit Coptern ist seit 
einigen Jahren zur modernen Königs-
disziplin herangewachsen. Mit kaum 
einer anderen Methode können Jung-
tiere derart schnell und zuverlässig 
lokalisiert und in Sicherheit gebracht 
werden. Wichtig ist dabei, dass die 
Tiere nicht den menschlichen Geruch 
annehmen. Deshalb tragen die Retter 
Handschuhe oder nutzen Gräser und 
Blätter, um ihren Geruch nicht auf die 
Jungtiere wie das Rehkitz zu übertra-
gen. 

Bitte nicht angreifen
Bei den Rettungsaktionen legen die 
JägerInnen die Jungtiere in unmittel-

barer Nähe zu 
ihrem Fundort 
wieder ab. Damit 
stellen sie sicher, 
dass die Eltern-
tiere ihre Jungen 
schnell wieder finden. Ansonsten wer-
den diese in Ruhe gelassen, um sie 
nicht unnötigen Stress auszusetzen. 
In dem Zusammenhang appelliert der 
OÖ Landesjagdverband Jungtiere in 
der freien Wildbahn nicht anzugrei-
fen! Auch wenn die kleinen Geschöpfe 
scheinbar verlassen und alleine wir-
ken, so sind die Elterntiere meist in 
unmittelbarer Nähe. Wenn man sich 
nicht sicher ist oder das Tier verletzt 
ist, sollte der örtliche Jäger verständigt 
werden. Er weiß am besten, wie mit 
der Situation umzugehen ist. Die Na-
tur sagt Weidmannsdank! 

Jungwildrettung zur Mähzeit - OÖ Landesjagdverband informiert

© M. Schosser

In großer Runde unterstützen Wirt-
schaft, Kommunen und Politik die 
Mobilitäts-App DOMINO OÖ 

Gemeinsam schneller zur Arbeit kom-
men und das auch noch im Sinne der 
Umwelt. Das ist mit der neuen DOMI-
NO OÖ App, die im Zuge des gleich-
namigen Forschungsprojekts entwi-
ckelt wurde, so einfach wie noch nie. 

Die Mobility-as-a-Service-App ermög-
licht intermodales Reisen ohne Privat-
auto in Oberösterreich. 

Kernfunktion von DOMINO OÖ ist eine 
kollektive Mitfahrplattform für gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz und 
wieder retour in die Heimatgemeinde. 
Alle, die ihr Auto für den Arbeitsweg 
benötigen, können Fahrten in DOMI-
NO OÖ anbieten. Mittels App wird das 
ideale Matching zwischen Fahrtenan-

Domino OÖ - Mobilitäts-App
bieter und Mitfahrer unterstützt. Jedes 
individuelle Routenergebnis kann in-
termodal vernetzt werden. Wie anei-
nander gelegte Dominosteine können 
Wege mit den Öffis, dem Fahrrad, 
zu Fuß und dem Auto zu effizienten, 
nahtlosen Mobilitätsketten kombiniert 
werden. So wird das smarte Pendeln 
zum Kinderspiel. 

Die wichtigste Funktion von DOMINO 
OÖ auf einen Blick:
•	 DOMINO OÖ Mitfahren: Fahrt an-

legen - mit Datum, Uhrzeit, Anzahl 
der freien Sitzplätze. Sobald die-
se veröffentlicht ist, erscheint die 
Fahrt in den Routenergebnissen 
von Personen, die nach Routen 
mit ähnlichem Start- und End-
punkt suchen.

•	 Intermodaler Routenplaner: In-
termodal von A nach B mit dem 
öffentlichen Verkehr, Sharing-

Services sowie Park-and-Ride- 
und Bike-and-Ride Angeboten 
kommen. Einzigartig ist dabei die 
Verknüpfung der verschiedenen 
Angebote.

•	 Angebote in der Nähe: Anzeige 
der nächsten Stationen, Haltestel-
len, und Parkhäusern mit Details 
zu der Parkplatzauslastung. Alle 
Punkte sind als Start- und End-
punkt von Routen wählbar.

•	 Abfahrtsmonitor: Abfahrten und 
Verspätungen aller Verkehrsmittel 
bei einer gewählten Station.
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Sie sind arbeitssuchend und wollen 
eine Arbeitsstelle ganz in der Nähe 
ohne lange Wegzeiten und hohe 
Fahrtkosten?

In den Stellenausschreibungen 
auf www.grossraming.at finden 
Sie laufend freie Jobs in Großra-
ming und der näheren Umgebung.

********************************

Koch (m/w) 

Gasthof Ahrer/Kirchenwirt
Kirchenplatz 4
4463 Großraming
Tel.: 07254/82 56
info@kirchenwirt-ahrer.at

********************************

Koch (m/w)
Küchenhilfe (m/w)

Kellner (m/w)

Flößerstube Großraming
Garstenau 22
4463 Großraming
Tel.: 07254/209 77
office@floesserstube.at

********************************

Fachkraft Vollzeit (m/w)

Hopf Installationen
Eisenstraße 33
4463 Großraming
Tel.: 07254/83 13
office@maxhopf.at

********************************

Bäcker (m/w)
Verkäufer (m/w)

Bäckerei Schausberger
4463 Großraming 15
Tel.: 0664/642 81 30

********************************

Tankstellenmitarbeiter (m/w)

A1 Tankstellenbetrieb GmbH
Eisenstraße 13
4463 Großraming
bewerbung@a1-tankstellen.at

Stellenangebote

Küchenhilfe (m/w)
Servicehilfe (m/w)

Anlaufalm
Gerda und Stefan Salzwimmer
Tel.: 0664/75 14 40 00
Tel.: 0664/381 52 62
paulik.stefan@gmx.at

********************************

Elektriker (m/w)
Hilfsarbeiter PV Montage (m/w)

Elektrotechnik Guttmann GmbH
Eisenstraße 19
4463 Großraming
Tel.: 0664/125 27 42
georg@guttmann-gmbh.at

********************************

Aushilfe Küche/Terrasse (m/w)
Helfer Floßfahrt/

Kanuverleih (m/w)
Ausbildung 10/20m-Schiffsführer-

Patent möglich!

Floß & Co - Annemarie Dirninger
Eisenstraße 66
4463 Großraming
0664/120 59 21
a.dirninger@floss.at

******************************** 

Mitarbeiter für gesamten 
Hüttenbetrieb (m/w)

Ennserhütte
Helga und Erwin Zeiselberger
Oberplaißa 13
4463 Großraming
Tel.: 0664/44 30 141
www.ennser-huette.at 

********************************

Rauchfangkehrer (m/w)

Hörmann Rauchfangkehrer
Hofberg 14
4443 Maria Neustift
Tel.: 0664/246 15 87
office@hoermann-rfk.at

€ 100,00 Zuschuss zum 
Fahrsicherheitstraining

Die AK hilft jungen 
Menschen in OÖ, dass sie nicht ins 
Schleudern kommen: Wer gerade 
seinen B-Führerschein gemacht hat, 
muss verpflichtend innerhalb von drei 
bis neun Monaten nach bestande-
ner Prüfung ein Fahrsicherheitstrai-
ning absolvieren. Dieses kostet rund 
€ 235,00. 

AK-Mitglieder unter 26 Jahren kön-
nen auf www.arbeiterkammer.at dafür 
einen einmaligen Zuschuss in Höhe 
von € 100,00 unter Vorlage des Füh-
rerscheins und der Rechnung und 
des Zertifikats des Fahrsicherheits-
trainings beantragen. Weitere Voraus-
setzungen sind die AK-Mitgliedschaft 
zum Zeitpunkt des Trainings und die 
Antragstellung innerhalb von sechs 
Monaten nach dem Fahrsicherheits-
training.

AK informiert

Vorlesestunden
Unsere ausgebildeten Vorlesepatin-
nen, Monika Streicher und Karin Hir-
ner, laden jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 17:00 Uhr zur Vorlesestunde in 
die Pfarrbibliothek ein. Abwechslungs-
reich, kreativ, verspielt und mit kleinen 
Basteleien wird eine nette Zeit in der 
Bibliothek verbracht. Um einen Un-
kostenbeitrag von € 2,00/Familie wird 
höflich gebeten.

Pfarrbibliothek
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Darum geht´s:
E-Geräte reparieren.
50 % der Kosten sparen.
Umwelt schützen!

Der Reparaturbonus ist eine Förder-
aktion des Klimaschutzministeriums 
für die Reparatur von elektrischen und 
elektronischen Geräten und richtet 
sich an Privatpersonen. Dafür stehen 
bis 2026 Mittel in Höhe von 130 Millio-
nen Euro zur Verfügung.

Wenn Sie jetzt defekte Elektrogeräte 
für Haushalt, Freizeit und Garten wie 
Toaster, Fernseher & Rasenmäher re-
parieren lassen, sparen Sie mit dem 
Reparaturbonus 50 % und tun darüber 

hinaus etwas Gutes für das Klima und 
die Umwelt. Bis zu € 200,00 je Repa-
ratur übernimmt das Klimaschutzmi-
nisterium und Sie zahlen in Ihrem Re-
paraturbetrieb nur noch die Differenz. 
Geben Sie Ihren Elektrogeräten eine 
zweite Chance. Das ist nicht nur viel 
billiger, sondern auch umweltfreundli-
cher. 

Pro E-Gerät kann ein Bon für eine Re-
paratur und/oder einen Kostenvoran-
schlag genutzt werden. Sobald dieser 
Bon bei einem Partnerbetrieb einge-
löst wurde, kann ein neuer Bon erstellt 
und für die Reparatur eines weiteren 
Elektro- oder Elektronikgerätes ge-
nutzt werden. Sie können den Repa-

Reparaturbonus - Die Zweite Chance für Elektrogeräte

Die Initiative steyrland hat sich ge-
funden, um die Region Steyr-Land zu 
stärken. Frei nach dem Motto: „Hier 
will ich arbeiten! Hier will ich leben!“, 
schaffen Unternehmen, Gemeinden 
und Ausbildungseinrichtungen viel-
fältige Angebote für die Bevölkerung. 
Seit der Gründung der Initiative im Jahr 
2018 haben sich die Mitgliedszahlen 
von 50 auf 137 mehr als verdoppelt. 
80 Unternehmen, 20 Gemeinden, 17 
Schulen, 16 Vereine und 4 Verbände 
sind derzeit mit an Bord. Die Tendenz 
ist steigend, denn jedes steyrland Mit-
glied profitiert vom Zusammenhalt und 
dem Netzwerk der Initiative, die auf 
eine erfolgreiche Bilanz zurückblicken 
kann und auch für die Zukunft vieles 
vorhat. 

Realisierte Leuchtturmprojekte
Gelebte Nachhaltigkeit findet man im 
ersten Regional Social Responsibility 
Report für Steyr-Land. Anhand der 17 
Ziele (SDGs) der UN-Strategie Agen-
da 2030 erfasste die Initiative wichtige 
Kennzahlen und erhob die bereits be-
stehenden Stärken für unternehmeri-
sches Wachstum, Umweltschutz und 
soziales Handeln. Für 2023 ist eine 
Neuauflage mit neuen Kennzahlen 
geplant. 

Ebenso erfolgreich verlief der Re-
launch der steyrland Homepage und 
der Jobplattform jobs.steyrland.at. 
Sie verzeichnete in zwei Jahren rund 

70.000 Seitenaufrufe von mehr als 
31.000 Usern. Viele offene Stellen 
konnten so erfolgreich besetzt werden 
und die Initiative erlangte durch ihre 
neue Onlinepräsenz einen überregio-
nalen Bekanntheitsgrad.  

Die Erarbeitung eines Bildungskata-
loges war ein weiterer Meilenstein. 
In diesem Jahr ist bereits die vierte 
Auflage geplant. Im Bildungskatalog 
finden PädagogInnen für ihre Schul-
klassen attraktive, kostenlose Ange-
bote von steyrland Mitgliedern in Form 
von Exkursionen, Präsentationen, 
Workshops, Schnuppertagen, Wis-
senschaftlichen Arbeiten, Praktika, 
Lehrstellen und vieles mehr. 
 
Regionale Lehrlingsakademie
Um künftige regionale Fachkräfte 
bestmöglich auszubilden und ihnen 
persönlichkeitsbildende, soziale und 
fachspezifische Fertigkeiten zu ver-
mitteln, wurde die Errichtung einer 
eigenen Lehrlingsakademie für steyr-
land-Mitglieder beschlossen. Neben 
dem Erwerb der zentralen Kompeten-
zen soll auch die Vernetzung von regi-
onalen Lehrlingen und Ausbildnern im 
Fokus stehen.  „Wir legen damit den 
Grundstein für eine modern gestaltete 
Arbeitswelt“, sagt Alois Gruber, Spre-
cher der Initiative steyrland. 

Weichen stellen für die Zukunft
Die Initiative steyrland wird sich auch 

in diesem Jahr sowohl online als auch 
physisch bei Mitgliedern zum Stamm-
tisch einfinden. Dabei kann man mit 
Gleichgesinnten zu unterschiedlichs-
ten Fragestellungen in einen Aus-
tausch kommen und Lösungen finden. 
Auch die beliebte Regionalkonferenz 
wird wieder stattfinden. Neben interes-
santen Vorträgen bietet die Veranstal-
tung immer wieder auch die Gelegen-
heit für ein entspanntes Miteinander 
mit viel Platz für Gespräche. Im Zuge 
der Lehrlingsakademie wird es heuer 
auch erstmals eine Lehrabschluss-
Veranstaltung geben.

Netzwerken -  das A und O für den 
Erfolg 
Regionale Netzwerke sind wichtig, 
weil Kräfte und Wissen gebündelt wer-
den. Die Initiativen worklifehub kirch-
dorfkrems und steyrland – wir rocken 
die region! initiierten daher gemein-
sam mit Business Upper Austria ein 
„Treffen der Arbeitgeberregion“. Dabei 
wurden Erfahrungen ausgetauscht 
und Ressourcen gebündelt - denn die 
Herausforderungen in den Regionen 
Kirchdorf und Steyr-Land ähneln sich. 
Gemeinsam festgelegte Maßnahmen 
sollen rasch umgesetzt werden – für 
ein starkes Oberösterreich. 

Initiative „steyrland - wir rocken die region!“

raturbonus so lange beantragen, wie 
Budgetmittel vorhanden sind.

Auch bei Elektrotechnik Guttmann 
GmbH kann der Reparaturbon einge-
löst werden. 

Infos auf www.reparaturbonus.at
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:			     		     Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag   	 08:00 - 12:00 Uhr			      Montag, Dienstag 	 07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag 		       	 08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr 	    Donnerstag		  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag 			   08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte	     Dr. Huber, Dr. Neidl, Mag. Magenschab, Mag. Wolfthaler, Mag. Fürst , Mag. Keintzel
			       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
			       Tel: 07254/73 07, Fax: 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
			 
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierarztpraxis Großraming OG

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordina-
tionszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. 

Notrufnummer				    Tel.: 144 				     Ärztenotdienst            Tel.: 141
Dr. Schmotz, Großraming		   Tel.: 07254/82 62-0			   Urlaub: 25.5.-4.6.2022, 18.-29.07.2022
Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift		   Tel.: 07250/648	 			     
Dr. Kortschak, Weyer		   	  Tel.: 07355/64 20			   Urlaub: 30.5.-10.6.2022, 1.-5.8.2022
Dr. Taibon, Weyer			    Tel.: 07355/62 82 			   Urlaub: 11.-22.7.2022
Dr. Tischberger	 		   Tel.: 07255/69 01	   		    

Juni
1. Gru-Praxis Gaflenz
2. Dr. Schneeweiß
3. Dr. Taibon 
4. Gru-Praxis Gaflenz
5. Gru-Praxis Gaflenz
6. Dr. Taibon
7. Dr. Schmotz
8. Gru-Praxis Gaflenz
9. Dr. Schmotz
10. Dr. Schneeweiß
11. Dr. Schmotz
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Kortschak
14. Dr. Taibon
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Schmotz
17. Gru-Praxis Gaflenz
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Kortschak
20. Dr. Taibon
21. Dr. Kortschak
22. Gru-Praxis Gaflenz
23. Dr. Schmotz
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Tischberger
26. Dr. Tischberger
27. Dr. Kortschak
28. Dr. Taibon
29. Gru-Praxis Gaflenz
30. Dr. Schmotz

Juli
1. Dr. Schneeweiß
2. Dr. Taibon 
3. Dr. Taibon 
4. Dr. Kortschak
5. Gru-Praxis Gaflenz
6. Dr. Schneeweiß
7. Dr. Taibon 
8. Dr. Schmotz
9. Gru-Praxis Gaflenz
10. Gru-Praxis Gaflenz
11. Dr. Kortschak
12. Dr. Schmotz
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Dr. Schmotz
15. Dr. Schneeweiß
16. Dr. Schneeweiß
17. Dr. Schneeweiß
18. Dr. Kortschak
19. Gru-Praxis Gaflenz
20. Dr. Schneeweiß
21. Dr. Kortschak
22. Gru-Praxis Gaflenz
23. Dr. Kortschak
24. Dr. Kortschak
25. Dr. Taibon 
26. Dr. Kortschak
27. Dr. Schneeweiß
28. Dr. Taibon 
29. Dr. Schneeweiß
30. Dr. Schneeweiß
31. Dr. Schneeweiß

August
1. Dr. Taibon 
2. Dr. Schmotz
3. Gru-Praxis Gaflenz
4. Dr. Schmotz
5. Dr. Schneeweiß
6. Dr. Schmotz
7. Dr. Schmotz
8. Dr. Kortschak
9. Gru-Praxis Gaflenz
10. Dr. Schneeweiß
11. Dr. Schmotz
12. Dr. Taibon 
13. Dr. Kortschak
14. Dr. Kortschak
15. Dr. Schmotz
16. Dr. Kortschak
17. Gru-Praxis Gaflenz
18. Dr. Schmotz
19. Dr. Schneeweiß
20. Gru-Praxis Gaflenz
21. Gru-Praxis Gaflenz
22. Dr. Kortschak
23. Dr. Taibon 
24. Gru-Praxis Gaflenz
25. Dr. Schmotz
26. Gru-Praxis Gaflenz
27. Dr. Taibon 
28. Dr. Taibon 
29. Dr. Kortschak
30. Dr. Taibon 
31. Gru-Praxis Gaflenz
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Geboren wurden ... Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Zahnarzt, Personenstandsfälle, Sprechtage

Geheiratet haben ...

Mag. Lisa Maria Stadler MA MA und Dr. Daniel Menneweger
			     Vorderstoder, am 2. April 2022
Monika Hagauer BEd und Tobias Wolfthaler
			     Pechgraben 37, am 9. April 2022

Elias Nagler	 	   geboren am 4.März 2022
			     Eltern: Daniela Plettenbacher und Alexander Nagler, Lumplgraben 126
Stefanie Stubauer	   geboren am 8. März 2022
			     Eltern: Sandra und Albert Stubauer, Eisenstraße 29/2
Phelina Brunnthaler	   geboren am 5. April 2022
			     Eltern: Veronika und Oliver Brunnthaler, Bertholdisiedlung 22

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Ordinationszeiten:
Montag:                                                15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag:             08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:                                              08:00 bis 16:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 
Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5/2
4463 Großraming

Wir trauern um ... Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Theresia Schörkhuber	  Grünburg/Höhenweg, verstorben am 18. März 2022 im 93. Lebensjahr
Karl Schörkhuber	   Donatistraße 21, verstorben am 23. März 2022 im 90. Lebensjahr
Wolfgang Hietler 	   Fuchsbergweg 3, verstorben am 12. April 2022 im 50. Lebensjahr
Christa Rebhandl	   Lumplgraben 127, verstorben am 12. April 2022 im 74. Lebensjahr
Ludwig Fuchslehner	   Kirchengasse 4, verstorben am 8. Mai 2022 im 81. Lebensjahr

Notar Mag. Jürgen Steinhauser	  jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr  				  
					      jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
					      nur nach Terminvereinbarung mit Notariat, Tel.: 07355/623 50

Österr. Gesundheitskasse OÖ		  jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr 
					      Auskunft unter Tel.: 050 766-14 32 39 70 oder steyr@oegk.at

Sprechtage im Gemeindeamt

Pensionsversicherungsanstalt	  10. Juni, 8. Juli, 12. August 2022, jeweils 09.00 - 12.00 Uhr, 
					      Marktgemeindeamt Weyer
Behindertenberatung			    KOBV, Industriestraße 7, 4400 Steyr, Tel.: 0732/65 63 61
Schuldnerberatung OÖ	  	  Bahnhofstraße 14, 4400 Steyr, Terminvereinbarung: Tel.: 07252/523 10
Alkoholberatung telefonisch		   Tel.: 0664/600 72-895 63
Rauchfrei durchs Leben	 	  Tel.: 0800/810 013

					      In der BH Steyr-Land werden kostenlos, nach tel. Voranmeldung 
					      (07252/523 61-71340) folgende Beratungen angeboten:
Juristische Beratung			    jeden 1. Montag im Monat,  08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Psychologische Beratung		   jeden 2. und 4. Montag im Monat, 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Sozialarbeiterische Beratung 	  jeden 2. Donnerstag im Monat, 08:30 Uhr - 14:30 Uhr

Beratungen und Sprechtage
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Veranstaltungen

Veranstaltungen

Juni
02.06.2022	 09:00 Uhr	 Wanderung Rodelsbach/Sandlucke			   Seniorenbund Großraming
02.06.2022	 19:00 Uhr	 Lesung „Fräulein Wilma und ihr Josef“, Musikschule  Bibliothek Großraming
03.06.2022	 10:00 Uhr	 Seniorensprechtag, GH Ahrer/Kiirchenwirt		  Seniorenbund Großraming
04.06.2022	 20:00 Uhr	 Der Onkel-The Hawk, Kino Großraming			  Filmclub Kino Großraming
08.06.2022	 14:00 Uhr	 „Saving lives“, FREI.sicht.BAD Großraming		  PTS Großraming
08.06.2022	 18:00 Uhr	 Impulsvortrag „Leben mit Demenz“, Musikschule 	 Gesunde Gemeinde
09.06.2022	 08:00 Uhr	 Monatswanderung, Bahnhofparkplatz 			   Pensionistenverband Großraming
11.06.2022	 13:50 Uhr	 Dorffest, Kirchenplatz					     Großraminger Vereine
11.06.2022	 14:00 Uhr	 Ortslauf, Kirchenplatz					     Gemeinde und Naturfreunde
12.06.2022	 08:30 Uhr	 Guglhupfsonntag, Kirchenplatz			   Pfarrgemeinderat Großraming
17./18.06.22			   Sommerfest, Sportplatz Großraming			   DSG Union Großraming
24.06.2022	 16:00 Uhr	 Schulfest, Volksschule Großraming			   Volksschule Großraming	
24.06.-16.07.2022, 20:30 Uhr	 Ladies Night, Freilichtbühne Kutschenmuseum	  	 Bühne Großraming
29.06.2022			   Wanderausfahrt Kleinsölk				    Seniorenbund Großraming

Juli
01.07.2022	 10:00 Uhr	 Seniorensprechtag, GH Ahrer/Kirchenwirt		  Seniorenbund Großraming
07.07.2022	 09:00 Uhr	 Wanderung Gaflenz, Parkpl. Salzwimmer		  Pensionistenverband Großraming
14.07.2022	 08:00 Uhr	 Monatswanderung, Bahnhofparkplatz 			   Pensionistenverband Großraming
27.07.2022			   Wanderausfahrt Obertauern				    Seniorenbund Großraming
30.07.2022	 20:00 Uhr	 Sommerkonzert, Pfarrkirche Großraming		  Musikverein Pechgraben

August
01.-12.08.2022			   Spiele August						      Gemeinde Großraming
05.-07.08.2022			   Zeltfest, Festwiese Hanusch 				    Feuerwehr Großraming
06.08.2022			   Senioren-Bezirkswandertag, Festwiese Hanusch	
06.08.2022	 10:00 Uhr	 Bezirksnasslöschbewerb, Festwiese Hanusch		 Feuerwehr Großraming
07.08.2022	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst im Zelt				    Pfarre Großraming

Es gibt leider keine absolut verläss-
liche Methode, den Beginn und die 
Dauer der Gefährdung eines Gewit-
ters festzustellen. Wenn zwischen 
Blitz und Donner jedoch weniger als 
10 Sekunden vergehen, ist das Gewit-
ter gefährlich nahe. 

Gefährlich sind:
•	 einzeln stehende Bäume und 

Baumgruppen
•	 Waldränder mit hohen Bäumen
•	 Metallzäune, Berggipfel und Grate
•	 Aufenthalt im Wasser, in Booten
•	 Fahrzeuge wie Motorräder,...

Schutz bieten:
•	 Gebäude mit Blitzschutzanlage
•	 Stahlskelettbauten, Blechbara-

cken
•	 Fahrzeuge mit Ganzmetallkaros-

serie (Auto, Wohnwagen, Eisen-
bahnwaggon ...)

Im Notfall Schutz suchen:
•	 in der Ebene mit geschlossener 

Fußstellung auf den Boden ho-
cken (vermindert Gefährdung 
durch Schrittspannung) 

•	 in Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte 
(in Raummitte aufhalten)

•	 im Waldesinneren (herausragen-
de Bäume meiden)

Blitzschutzanlage für das Gebäude:
Die Blitzschutzanlage leitet bei einem 
Einschlag den Blitz ins Erdreich ab. 
Nur eine fachmännisch installierte 
Blitzschutzanlage schützt vor direk-
tem Blitzschlag. Informieren Sie sich 
auch bei Ihrer Versicherung.

Zivilschutz Tipp - Gewitter


